
Ein ereignisreiches Jahr ist zu Ende gegangen. Der Bike-Treff Rütihof war wie jedes 
Jahr sehr aktiv und brachte jedem eine Menge neuer Erkenntnisse und Erlebnisse. 

Nebst den zur Gewohnheit gewordenen Bike-Ausflügen am Montagabend und 
Samstagmorgen, gab es noch die eigentlichen High-Lights, die hier nochmals in 
Erinnerung gerufen werden: 

 

30. April 2000 Mountainbike-Rennen und Eierläset Rütihof 

Ein schöner Frühlingstag, ein Familienerlebnis und die Pflege der Dorfgemeinschaft  
waren hier die Höhepunkte. 

SVKT Rütihof RV Rütihof und BikeTreff Rütihof 

 

8./9. 2000 Juli Lumbrein 

Weekend mit PartnerInnen. Ein Bike-Rennen mit allem was dazugehört. Herrliche 
Umgebung, schwere Down-Hills, lange Up-Hills, technisch schwierige Passagen, 
tolle Kameradschaft und gemütliches Beisammensein. Auch der schwere Tandem-
sturz von Hanspeter und Renato, der trotz allem glimpflich ablief, vermochte die gu-
te Laune nicht zu verderben.   

 

  

23. Juli 2000 Swiss Bike Masters in Küblis 
 Wie jedes Jahr ein herrlicher Tag im Bündnerland und 
 wie jedes Jahr hunderte von Teilnehmern, darunter 
auch vier Biker aus Rütihof. Die  Rütihöfler Biker ha-
ben in den letzten 7 Jahren jedes Jahr, in wechselnder 
Zusammensetzung, am Bike Masters teilgenommen. 
Das Masters ist nicht mehr aus dem Terminkalender 
zu streichen. 
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20. August 2000 Grand Raid Cristalp 

Zusammen mit dem Bike Masters sicher eines der schwersten, aber auch eines der schöns-
ten (Ansicht des Schreibers) Bike-Rennen. Bereits zum zweiten Mal konnten wir Adi Lehner 
als Chauffeur engagieren, damit uns wenigstens die mühsame Rückfahrt nach Hérémence 
erspart blieb. Adi war, wie erwartet, ein zuverlässiger Driver, herzlichen Dank Adi! Die Ueber-
nachtung in der Zivilschutzanlage von Hérémence war wiederum nicht das Gelbe vom Ei. 
Aber trotz den diversen Gerüchen, den verschiedenen Lauten und der ewigen Unruhe wäh-
rend der ganzen Nacht (Tagwache um 04.00!) überstanden wir mehr oder weniger „gerädert“ 
auch diese Nacht. Das Rennen wurde von allen drei Teilnehmern ohne Probleme beendet. 
Ein wiederum herrliches Erlebnis in einer grandiosen Bergwelt ! 

 
 

1.—9. September 2000 Tour du Mont Blanc 
 
Der Höhepunkt des Jahres für die Teilnehmer an der Umrundung des Mont 
Blanc. 8 Tage, 209.48 Km und 8323 Höhenmeter. 8 Tage aus dem Rucksack 
(nicht über 6 Kg) leben und ein Team sein, das allen Widrigkeiten, es  waren 
nur wenige, trotzte. 

 

 

 
 
Ein erstklassiger Kartenleser (Philippe) führte uns auf Singeltrails, von denen wir hier in unseren Gefielden nur 
träumen. Ein Alpenpanorama der Sonderklasse, den Mont Blanc sahen wir aller-
dings erst in Chamonix und nur wenige Stunden. 
Unterkünfte, wo wir uns einerseits wie im Paradies fühlten, andererseits  
muffigfeuchte Schlafkammern wo man über den mitgetragenen Schlafsack  
doch froh war.  

 

 

       
 

 Tandem = 
 Partnerbike, das den hinten Sitzenden 
 („Backbiker“) der Mühe enthebt,  
 dauernd die einzuschlagende Richtung 
 suchen zu müssen. Er braucht aus- 
 schliesslich die transpirierende Rück- 
 front des Vordermanns anzustarren..... 
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 Rang/gesamt      Rang/Kat. Zeit  
 
 
Eierläset  22.4 Km 
    3  48‘30‘89  Wirz Hanspeter 

    4  48‘42‘50  Stancheris Claudio 
    9  52‘27‘92  Suter Chris 
 
 
 

 
 
Bike Marathon  45 Km / 1700 Hm 
Val Lumnezia 
 19 Fun  3‘12‘54‘15 Stancheris Claudio 

 24   3‘19‘36‘76 Schütz Ernst 
 33   3‘31‘33‘02 Busslinger Markus 
 40   3‘54‘45‘42 Meuli Philippe 

 44   4‘08‘13‘81 Siakandaris Lukas 
 48   4‘21‘06‘08 Romann Max 
 49   4‘47‘30‘06 Thut Markus 
 49   4‘47‘30‘06 Wagner Urs 
     Aufgabe  Brunner Daniel 
     Sturz  Wirz Hp. und Good Renato / Tandem 
   
Swiss Bike Masters  75 Km / 3000 Hm 
  
 645 89  6‘20‘39‘3 Stancheris Claudio 
 987 22  6‘52‘56‘7 Schütz Ernst 

 1270 189  7‘18‘33‘4 Wirz Hanspeter 
  2022 73  9‘42‘06‘7 Mathis Peter 

 
  
 

Grand Raid Cristalp 76 Km / 2879 Hm 

 
  
 707 20  6‘18‘50‘7 Schütz Ernst 

 1625 85  8‘31‘33‘4 Wirz Hanspeter 
 1663 169  8‘31‘58‘3 Romann Max 
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